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Eiszeit – 
ein geniales Vergnügen

Die bitterkalten Temperaturen der letzten Wochen 
haben also auch ihr Gutes. Nach drei Jahren ist der 

Brennsee heuer wieder komplett zugefroren. 
Der Kufensport gehört endlich wieder zum Winter, 

wie Eis essen zum Sommer.
Freigegeben sind alle von der Gemeinde geräumten 
Flächen. Das Eislaufen erfolgt auf eigene Gefahr!

Spiegeleis am Brennsee
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Liebe GemeindebürgerInnen,
was für ein wunderschöner Eislaufwinter wird uns heu-
er beschert! Über 25 cm dickes Kerneis bei strahlendem 
Sonnenschein, das hatten wir schon lange nicht mehr. 
Dieses Ambiente macht die sibirischen Temperaturen viel 
leichter erträglich. Was allerdings fehlt, ist ausreichender 
Niederschlag und so müssen wir weiter auf Schnee hof-
fen, was vor allem für die Landwirtschaft und in Folge für 
unsere Trinkwasserspeicher von größter Bedeutung ist.

Im letzten Jahr habe ich an dieser Stelle meinem Frust 
über die uns zugestandenen, niedrigen Bedarfszuwei-
sungen des Landes Luft gemacht. Obwohl wir uns nach 
Kräften bemüht haben und alle vorgegebenen Richtwerte 
bei den Ausgaben eingehalten haben, wurden wieder Kür-
zungen durch die Gemeindeabteilung und das Finanzre-
ferat des Landes gemacht. Das geht ganz einfach, indem 
man nachträglich die Bewertungskriterien ändert, sodass 
für die Gemeinde eine Korrektur gar nicht mehr möglich 
ist. In meinen Augen eine rein willkürliche Vorgangswei-
se, die verfassungsrechtlich bedenklich erscheint. Es hat 

sich also die Situation auch für das Jahr 2017 nicht ge-
ändert, die Kleinen werden von unserer Dreier-Koalition 
„gerupft“. Aber ich bin nicht gewillt, diese Situation kri-
tiklos zur Kenntnis zu nehmen. Wir werden uns wehren.

Erfreulich ist, dass unser Kindergarten so gut ausgelas-
tet ist, hervorragend geführt wird, die Missverständnisse 
und Problemstellungen aus dem Vorjahr gelöst wurden 
und somit der Vergangenheit angehören. Die kulinarische 
Versorgung unserer Sprösslinge erfolgt aus der neuen 
Zentralküche der Diakonie in Waiern und genügt höch-
sten Ansprüchen; soweit mir bekannt, sind Eltern, Kinder 
und Tanten mit der Qualität der 3-gängigen Menüs sehr 
zufrieden. 

Es freut mich sehr, dass sich die Kindergartenleitung ei-
nem Schwerpunkt der Klima- und Energiemodellregion 
(KEM) angeschlossen hat und den Kindern auf spieleri-
sche Art und Weise die Themen Klimawandel, Energieef-
fizienz und Mobilität näherbringen wird. So werden z.B. 
Klimameilen gesammelt und entsteht ein kleiner Wettbe-
werb mit anderen Kindergärten der Region. Den wollen 
wir natürlich mit unserem Kindergarten gewinnen.

Immer wieder müssen wir leider am Bauamt feststellen, 
dass Bautätigkeiten ohne Genehmigung begonnen oder 
Bauvorhaben ganz anders als genehmigt umgesetzt wer-
den. Viele glauben immer noch, dass es möglich ist, voll-
endete Tatsachen zu schaffen und dann wird das schon 
irgendwie geregelt werden. Schreitet die Behörde (Bau-
behörde oder Naturschutzbehörde) ein, dann sind die „bö-
sen“ Bürokraten, die Amtsleitung oder der Bürgermeister 
Schuld und es lässt sich am Wirtshaustisch trefflich über 
die lästige Gemeinde schimpfen. 

Ich möchte dazu nur jedem klarmachen, dass die Ertei-
lung unzulässiger Bewilligungen oder einfaches Weg-
schauen den Tatbestand des Amtsmissbrauches erfüllt, 
auf den bis zu drei Jahre Haft stehen. Die Zeiten der ge-
nerösen Zugeständnisse an den gesetzlichen Vorgaben 
vorbei sind Geschichte, jeder hat sich an die Spielregeln 
zu halten. Und wenn das alle machen, gibt es auch kei-
ne Konflikte. Daher meine dringende Bitte, sich mit allen 
baulichen Maßnahmen vor Beginn an die Baubehörde zu 
wenden, wir helfen schnell und unbürokratisch. Für die, 
die sich nicht daran halten wollen, können die dann er-
forderlichen Verfahren sehr lästig und in der Regel sehr 
teuer werden.

Ich denke daher, diesen Stress können wir uns ersparen – 
genießen wir lieber den schönen Winter, meint 

Euer Bürgermeister

n Impressum 
Feld am See Aktuell, Amtsblatt der Gemeinde Feld am See. Erschei-
nungsweise monatlich. Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister DI Dr. Erhard Veiter, Seestraße 102, 9544 Feld am See. 
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, Willroiderstraße 3, 
9500 Villach, Tel. 04242/30795, e-mail: office@santicum-medien.at
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Die e5-Energie gemeinde Feld am See
n  Neue Förderungsrichtlinie „Impuls-

programm Umwelt-
freundliche Energie 
2017-2018“

Einreichen können alle Betriebe, öffentliche Einrichtungen, 
sonstige unternehmerisch tätige Organisationen, sowie ge-
meinnützige Vereine und zum Teil auch Landwirte und Pri-
vate. Diese Förderungsrichtlinie gilt nicht für Wohnobjekte im 
Sinne der Kärntner Wohnbauförderung!

Gefördert werden dabei:
Thermische Solaranlagen, Holzheizungsanlagen, Fernwärme-
anschluss, Fernwärmeerrichtung, Stromspeicher für Photovol-
taikanlagen (bei bestehenden Anlagen), betriebliche Photovol-
taik-Eigenverbrauchsanlagen sowie Förderaktion Heizungsfit

Da unsere Gemeinde am „e5 Landesprogramm für energieeffi-
ziente Gemeinden“ teilnimmt, gibt es im Rahmen dieser Richt-
linie spezielle Zuschlagsmöglichkeiten, die einen Umstieg 
auf umweltfreundliche Energie noch interessanter machen. 
Wohngebäude können in bewährter Weise über die Wohnbau-
förderungen des Landes Kärnten Förderungen für umwelt-
freundliche Energien erlangen. Die Förderungsrichtlinie und 
Ansprechpartner zum „Impulsprogramm umweltfreundliche 
Energie“ finden sich unter www.energiewirtschaft.ktn.gv.at

11. bis 17. Februar
Mandelblüte auf Sizilien € 960,–

20. bis 23. Februar
Wellness in Slowenien (Olimia oder Lasko) € 249,–

17. bis 19. März
Wien: 300 Jahre Maria Theresia € 330,–

18. bis 22. März
Ligurische Impressionen € 550,–

23. bis 26. März
Traumhaft: Die Region der Marken € 395,–

22. bis 26. März & 3. bis 7. September
500 Jahre Reformation:
Erfurt, Eisleben, Wittenberg etc. ab € 615,–

10. bis 14. April
Osterreise Umbrien € 480,–

11. bis 12. April
Ostern im Legoland € 225,–

22. bis 29. April
Rundreise Rumänien € 835,–

Die angeführten Preise gelten jeweils pro Person,
bei Mehrtagesfahrten im DZ (EZZ auf Anfrage).

REISETIPPS 2017

9545 Radenthein · Millstätter Straße 45 ·  04246 / 3072 - 0
buchungen@bacher-reisen.at · www.bacher-reisen.at

n  „Meine Schritte zählen in Feld am See“
Das ist das diesjährige Motto des Kinder-
gartens unserer Gemeinde. Ab April 2017 
werden im Kindergarten Feld am See Kli-
mameilen gesammelt. Die Kinder setzen 
im Zuge der Kindermeilen-Kampagne 
2017 einen positiven Trend in Richtung 
Klimaschutz und Gesundheitsförderung. 
Es gibt zahlreiche gute Gründe für einen 
klimafreundlichen Weg zum Kindergarten. 
So ist es nicht nur gesund zu Fuß zu ge-
hen, Rad oder Roller zu fahren – am Weg 
von und zum Kindergarten gibt es viel zu 
erleben. Jeder Weg zum und vom Kinder-
garten, der ohne Auto stattfindet, wird mit 
einer Klimameile belohnt. Auch Ausflüge, 
die vom Kindergarten zu Fuß unternommen werden, können 
mit extra Klimameilen belohnt werden. Schließlich ersparen 
umweltfreundlich zurückgelegte Wege der Atmosphäre unnö-
tiges Kohlendioxid und helfen beim Klimaschutz.

Im Februar wird bei einem geplanten Elternabend die  
Klimameilen-Kampagne vorgestellt. Machen Sie mit!
Nicht nur Kinder des Kindergartens Feld am See, sondern 
jede und jeder kann einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
Machen auch Sie mit und nutzen Sie Fahrrad, öffentliche Ver-
kehrsmittel oder gehen Sie kurze Wege zu Fuß.
Mag. (FH) Julia Tschabuschnig, Dr. Erhard Veiter
Klima- und Engergiemodellregion „Nockberge und die Umwelt“

n  Förderung der Elektromobilität
Nähere Informationen auf der Homepage https://www.bmvit.
gv.at/presse/aktuell/downloads/leichtfried/emobilpaket.pdf
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Kurszeiten: ab 13. Februar montags 10:00 Uhr, 18:30 Uhr • Kursbeitrag: EUR 90,- für 10 Einheiten

Anmeldung unter: 0660 6401089 • ringler@vitaphysis.at • Schwarzseestraße 12, 9542 Aftriz am See

Kursangebot Yoga-Vita
Angepasstes Yoga in Kleingruppen, typgerechte 

Übungen unter therapeutischer Aufsicht.
Für Anfänger, Fortgeschrittene.
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n Lebensbewegungen – Geburten

Lusia Lotta Maurer, geb. 16.09.2016
Eltern: Hannes u. Heidrun Maurer, 
Feld am See bzw. Moosburg

Luisa de Biasio, geb. 09.12.2016
Eltern: DI Martin de Biasio u. 
Dr. Iris Steinwender, Mühlenweg 1

Johannes Golser, geb. 15.11.2016
Eltern: Sebastian u. Daniela Golser,
Erlachweg 12

Wir gratulieren den glücklichen Eltern!

Hohe Geburtstage
Josef Knes, Seeblickweg 1, 85 Jahre
Michaela Schnitzer, Klambergstr. 7, 90 Jahre
Norbert Rauter, Dorfstr. 33, 93 Jahre
Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!
 
Eheschließungen
Hannes Maurer u. Heidrun Orter, 
Feld am See bzw. Moosburg
Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung!
 
Sterbefälle
Berta Platzer, 1916, Ederweg 19
Willibald Schwaiger, 1965, Klambergstr. 15
Franz Lobnig, 1931, 
Kirchheimer Str. 41 bzw. AHA Radenthein
Maria Schwaiger, 1939, Klambergstr. 15
Ernestine Klieber, 1930, 
Alte Bundesstraße 22 bzw. Pflegeheim Afritz am See

n Nächster Mutter-/Elternberatungstermin:
Feld am See: Donnerstag, 09. Februar 2017, 

13.30 Uhr in der Volksschule Feld am See

n Freie Wohnungen
In den HEIMAT-Wohnanlagen Feldweg wird mit 
01.03.2017 folgende Wohnung frei:
Feldweg 8, Wohnung 2, EG, Wohnfläche 85,04 m² (3 Zimmer, 
Küche, Balkon)
 Interessenten mögen sich bei der Gemeinde melden:
feld-am-see@ktn.gde.at oder Tel. 04246/2280-76

n Aus dem Fundamt
Es wurde ein Nissan Autoschlüssel beim hiesigen Fundamt ab-
gegeben.

n Achtung – Termin Heizkostenzuschuss
Letzter Termin für die Beantragung des Heizkostenzuschusses:
Montag,  27. Februar 2017

n  Zahlscheine für die Jahresfischer- 
kartenabgabe 2017

Hiermit geben wir bekannt, dass ab sofort die Zahlscheine für 
die Jahresfischerkartenabgabe 2017 im Meldeamt der Gemein-
de erhältlich sind.

n  Anmeldung für das Kindergartenjahr 
2017/2018

Am Mittwoch, den 8. März von 14.00 bis 15.00 Uhr 
und am Donnerstag, den 9. März von 09.00 bis 12.00 Uhr.
Bei Fragen oder weiteren Terminvereinbarungen steht die Lei-
terin Elfriede Wagner unter der Telefonnummer 04246/4249 
gerne zur Verfügung!
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n Wildbachräumung
Jedes Jahr im Frühjahr wird eine Wildbachbegehung vom Bür-
germeister ausgeschrieben. Gesetzliche Grundlage ist das Forst-
gesetz, und der Bürgermeister ist zur Ausschreibung der Wild-
bachbegehung verpflichtet. Bei der Wildbachbegehung sollen 
Missstände aufgezeigt werden, die das freie Abfließen des Bach-
wassers behindern können. Gerade bei entsprechenden Stark-
regenereignissen können solche Missstände zu Verklausungen 
führen und großes Gefahrenpotential für Menschen, Tiere und 
an Hab und Gut bedeuten. Mit der entsprechenden Sorgfalts-
pflicht der Bachanrainer lassen sich viele Schäden vermeiden 
bzw. minimieren. Die Grundeigentümer entlang von Wildbä-
chen sind verpflichtet, hineinhängende Äste, Stauden, Bäume 
und Wurzelstöcke, die den Abfluss des Wassers hindern, zu ent-
fernen. Gerade in den Wintermonaten werden sehr oft Holzar-
beiten durchgeführt, und wenn im Zuge dieser Tätigkeiten auch 
die Bäche kontrolliert und gesäubert werden, können die ver-
pflichtenden Grundeigentümer bereits einen sehr großen Beitrag 
zur Minimierung des Gefahrenpotentials beitragen.
Die betroffenen Grundeigentümer werden ersucht, dass sie 
bei den in ihre Zuständigkeit fallenden Bächen und bei Witte-
rungsverhältnissen, bei denen diese Pflegearbeiten auch vorge-
nommen werden können, diese durchführen.

n Gewichtsbeschränkungen
Wir möchten auch heuer in Erinnerung rufen, dass bei Ein-
treten der Tauwetterperiode demnächst wieder Gewichtsbe-
schränkungen von 5,5 t auf öffentlichen Wegen und Straßen 
im Gemeindegebiet verfügt werden müssen. Der Zeitpunkt 
der Erlassung der Gewichtsbeschränkungen richtet sich nach 
dem Einsetzen der Tauwetterperiode. Sobald die Witterungs-
verhältnisse sich so gestalten, dass der gefrorene Boden auf-
geht, werden die Verbotstafeln der Gewichtsbeschränkungen 
aufgestellt. Bei Warmwettereinbrüchen können die Gewichts-
beschränkungen auch schon vorher erlassen werden und diese 
werden dann zwischendurch wieder entfernt.
Gerade in der Tauwetterperiode werden die Wege und Straßen 
durch Schwerfahrzeuge sehr in Mitleidenschaft gezogen. Die 
Sanierung der Wege und Straßen muss dann wieder von der 
Allgemeinheit getragen werden.

Wir ersuchen alle GemeindebürgerInnen, rechtzeitig ent-
sprechende Vorräte an Heiz-, Bau- und anderen Materi-
alen zu besorgen.

… unser Kindergar-
tenbetreiber „Diakonie 

de la Tour“ in Waiern eine 
neue, riesige Küche errichtet hat, 

von welcher auch unser Kindergarten mit einem 
hervorragenden Mittagessen versorgt wird?

… diese Küche mit einem Investitionsvolumen von rund 
€ 6 Mio. bis zu 90 Mitarbeiter auf einer Fläche von 2.100 m² 
beschäftigt und bis zu 4.500 Essen (!) täglich zubereitet werden?

… der durchschnittliche Heizwärmebedarf bei einem Neubau 
50 kWh/m² pro Jahr, bei einem thermisch sanierten Gebäude  
75 kWh/m² pro Jahr, aber bei einem thermisch unsanierten 
Haus 175 kWh/m² pro Jahr beträgt?

… beim Vergleich von Heizkosten nicht nur die reinen Ener-
giekosten gerechnet werden dürfen, sondern vor allem Inve-
stitions-, Instandhaltungs- und Wartungskosten, Steuern und 
Netzkosten entscheidend sind?

… bei einem im Herbst 2016 durchgeführten österreich weiten 
Vergleich der Brennstoff Erdgas und die Fernwärmeversor-
gung als klare Sieger hervorgegangen sind, da diese beiden 
Heizsysteme die vergleichsweise günstigsten Investitions- und 
Instandhaltungskosten aufweisen?

CENTER ● OLSACHER
Ossiacherzeile 46 · A-9500 Villach

www.mielecenter.at

Ihr Miele Center in Villach für 
Verkauf, Kundendienst und Ersatzteile

Telefon-Hotline 04242 / 340 00
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n Aus dem Kindergarten
Die Zeit vor Weihnachten ist eine 
Zeit voller Bräuche. Im Kinder-
garten haben wir in beiden Grup-
pen schon Mitte November unsere 
Adventkränze selber gebunden und 
gleich nach dem 1. Adventsonn-
tag besuchte uns Herr Sen. Pfarrer 
Mag. Michael Guttner, um diese zu 
segnen. Er erzählte uns, wie wich-
tig das Licht für uns Menschen ist 
und dass zu Weihnachten ein be-
sonders heller Stern über Bethle-
hem aufgegangen ist.
Anfang Dezember wurden die Kin-
der der Regenbogengruppe in die 
„Weihnachtsbäckerei“ der Familie 
Pfanzelt/Walchensteiner eingela-
den. Jeder der jungen Bäckermei-
ster legte mit Begeisterung Hand 
an und durfte seine eigenen Kekse 
mit nach Hause nehmen. Eine Jau-
se wurde für unsere Kinder vor-
bereitet und der Besuch bei Leonie bleibt den Kindern sicher 
noch lange in Erinnerung. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
für die nette Einladung.
Am 6. Dezember warteten wir gespannt auf einen ganz be-

Das Puppenhaus hat uns das Christkind gebracht

sonderen Gast. Die Kinder der Regenbogengruppe und der 
Schmetterlingsgruppe haben sich schon einige Wochen auf den 
Besuch des Hl. Nikolaus vorbereitet und Lieder und Gedichte 
gelernt. Endlich war es dann soweit! Als unser Gast über die 
Türschwelle trat, konnte man ein Leuchten in den Augen der 
Kinder entdecken. Natürlich hatte er auch für jedes Kind eine 
kleine Überraschung mitgebracht. DANKE, lieber Nikolaus 
für deinen Besuch im Kindergarten.
Wer in der Weihnachtszeit einmal an unserem Kindergarten 
vorbei spaziert ist, hat ihn sicherlich entdeckt, unseren statt-
lichen Christbaum. Markus Modl hat uns den Baum zur Verfü-
gung gestellt. Geschmückt wurde er mit den selbstgebastelten 
Sternen unserer Kinder. Danke sagen möchten wir auch un-
seren ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, Sarah Unterrainer und 
Gabi Kofler, die gerne helfen, wenn sie gebraucht werden.
Ein gesundes, fröhliches, neues Jahr wünschen Elfriede 
Wagner und das Kindergartenteam!
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n Endlich etwas Schnee
Am 21. Jänner 2017 ging es los zur lang ersehnten Schlittenpar-
tie der Kinder- und Jugendvolkstanzgruppe Feld am See! Rund 
30 Kinder, klein und groß, sowie zahlreiche Eltern starteten auf 
der Rodelbahn Mirnock ‘73.  Die verdiente Stärkung wartete 
anschließend  im Gasthof Wasserfall, wo wir den Nachmittag 
ausklingen ließen. Vielen Dank an den ASKÖ Rodelverband 
für die bestens präparierte Bahn und die Möglichkeit zum Aus-
schank, sowie an das Team vom Gasthof Wasserfall.
Außerdem sagen wir ein herzliches Dankeschön der Trachten-
gruppe Feld am See für die sehr großzügige Spende – damit 
haben wir neue Dirndlschürzen und Lederhosen für die Kinder 
gekauft.
Alle tanzinteressierten Kinder sind jederzeit herzlich zu einer 
Schnupperstunde eingeladen. Unsere nächsten Probentermine 
im Seminarraum der Volksschule Feld am See sind immer frei-
tags, am 10. 02., 24.02., 10.03., 24.03., 07.04. und 21.04.2017 
jeweils von 16.30 Uhr – 17.00 Uhr (Kinder 3-6 Jahre), 17.00 
Uhr – 18.00 Uhr (Kinder von 6-10 Jahre) und 18.00 Uhr bis 
19.00 Uhr (Kinder & Jugendliche ab 10 Jahren)
Wir freuen uns auf dieses Tanzjahr!

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: 
Obmann Bernd Wasserer 0650/5227699 oder 
Schriftführerin Sabine Schick 0664/1268005

Köstliches Krimi-Dinner 
am Mittelpunkt Kärntens

ARRIACH. Für Krimifans und kulinarische Genießer wird es 
beim Bauerwirt in Arriach am 24. Februar im wahrsten Sinne 
köstlich. Um 19 Uhr beginnt das Dinner&Krimi „Tödliches 
Casino“, eine Kombination aus Kulinarik und Theater. Ge-
nießen Sie ein exquisites 4-Gänge-Menü als Passagier auf der 
MS Mittelpunkt, die als harmlose Verkaufsfahrt in See sticht. 
Als das Signalhorn ertönt, verwandelt sich der Saal in ein il-
legales Spielcasino mit Roulette, Bingo und Hunderennen mit 
verwirrenden Liebesgeschichten, in die auch ein Underco-
ver-Agent verwickelt ist. Dann geschieht ein Mord und jeder 
könnte der Täter sein. Alle Informationen und Tickets finden 
Sie im Internet auf www.dinnerundkrimi.online und direkt 
beim Bauerwirt unter Tel. 0676/9275503 oder 04247/8506.

Malermeister Klaus Peter Eder

Nach einem guten Start ins neue Jahr, 
wünschen wir Ihnen viel Schwung – 

Den kann man brauchen, 
und auch die Ruhe zum Verschnaufen.
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Zu der Weihnachtsfeier am 10. Dezember 2016 konnte Obfrau 
Gertrud Rauter über 130 Mitglieder und als Ehrengäste Bgm. 
Dr. Erhard Veiter mit Gattin, Vzbgm. Michaela Oberlassnig, 
Soz.-Referent Hans Neuwirth und Dechant Krzysztof Miera 
begrüßen. Mit Wehmut erinnern wir uns dabei auch an das Zu-
sammentreffen mit unserem ältesten Mitglied, Frau Berta Plat-
zer, die uns nur 9 Tage später für immer verlassen hat. Die Feier 
begann mit einem guten Mittagessen (Catering Gasthaus Was-
serfall), danach hörten wir Heiteres und Besinnliches von Herrn 
Günther Maurer. Für die musikalische Einstimmung auf das 
schönste Fest im Jahr sorgte in bewährter Weise die Bläsergrup-
pe der Trachtenkapelle Feld am See. Die Obfrau bedankte sich 
bei allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen hatten 
und betonte, dass es viel Aufwand bedeutet, aus dem Turnsaal 
für wenige Stunden einen „Festsaal“ zu machen. Aber gerade die 
vielen freiwilligen Helfer und ehrenamtlichen Mitarbeiter ga-
rantieren ein herzliches MITEINANDER und tragen so zu einer 
ausgesprochen positiven Entwicklung in unserem Verein bei. All 
unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern (insbesondere dem 
Gasthaus Wasserfall) wünschen wir alles Gute für 2017.

Gertrud Rauter, Obfrau

n  Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes Feld am See

n Abendgottesdienst

Auch unserer Jugend schmeckt es beim Empfang nach dem 
Abendgottesdienst zum Thema „Geschmack der Kindheit“

n Aus der Volksschule
Trommelworkshop
Am 30. November fand an unserer Schule ein Trommelwork-
shop im Seminarraum unseres Schulhauses statt. Vielen Dank 
dafür, dass wir diese Räumlichkeiten immer nützen dürfen.
Zu Beginn wurden interessante Klanginstrumente aus aller 
Welt (Material, Bauweise) vorgestellt. Die Kinder waren sehr 
interessiert und lauschten gespannt. Einiges wurde sogar er-
kannt. Anschließend hatten alle die Möglichkeit, verschiedene 
Arten von Trommeln kennenzulernen. Neben Konzentration, 
Reaktion, Koordination  und Gehör wurde auch das Rhythmus-
gefühl gefördert. Außerdem konnten die Schüler ihre Kreativi-
tät unter Beweis stellen. Wie immer waren alle brav und auf-
merksam. Sich Takte zu merken und wiederzugeben war eine 
große Herausforderung für uns alle und machte viel Spaß!



Feld am See AktuellFebruar 2017 9

Der Nikolaus war da
Am 5. Dezember hat 
uns der Nikolaus be-
sucht. Ein  Krampus 
war mit, der musste 
vorsichtshalber drau-
ßen bleiben. Die Kin-
der haben Gedichte 
aufgesagt und ein Lied 
vorgesungen. Alle wa-
ren sehr aufgeregt und 
warteten gespannt, 
was uns der Herr Ni-
kolaus zu sagen hatte. Aus seinem goldenen Buch hat er he-
rausgelesen, wie sich die Schulkinder benehmen und ob sie 
fleißig lernen. Der Nikolaus war sehr zufrieden. 
Zur großen Freude der Kinder bekamen alle ein Nikolaus-
sackerl. Herzlichen Dank an den Nikolaus, den Krampus, die 

Theater in Arriach
Am 7. Dezember besuchten wir die Theatervorstellung „Rum-
pelstilzchen“ von Lore und Leo in Arriach. Mit dem Bacher-
Bus ging es am Vormittag nach einer kurzen Pause los. Das 
Wetter war herrlich, strahlender Sonnenschein begleitete uns. 
Wir waren gut aufgelegt und freuten uns schon sehr auf die 
Vorstellung. Die beiden Clowns Lore und Leo spielten und er-
zählten auf sehr lustige Weise das Märchen vom Rumpelstilz-

chen. Wir haben wieder sehr viel gelacht und uns königlich 
amüsiert. Diese Vorstellung war die bisher beste der beiden. 
Wieder in Feld am See angekommen, spazierten wir flott zu-
rück zum Schulhaus. Als Begleitperson unterstützte uns Schul-
wartin Dagmar Steinwender. Herzlichen Dank an unseren 
großzügigen Elternverein. Die Kosten für den Bus wurden 
übernommen und uns somit ein kultureller Ausflug ermöglicht. 
DANKESCHÖN!

Weihnachtsfeier
Am 23. Dezember fand in der Schule unsere traditionelle 
Weihnachtsfeier statt. Wir haben fleißig geübt, Texte einstu-
diert, Lieder gelernt, gezeichnet und Dekorationen gebastelt. 
Die Kinder haben sich sehr bemüht und waren wie immer 
mit großem Eifer bei der Sache. Alle waren tüchtig: beim Ge-
dichtaufsagen, Vorlesen, Singen und Spielen. Sylvester hat mit 
der Harmonika super gespielt, Lara W. ist schon ein Profi im 
Schuhplatteln und sehr talentiert am Keyboard, sowie Nina und 
Katharina. Marie hat erst seit kurzem Gitarrenunterricht, trotz-
dem spielt sie schon so brav!  David beherrscht seine Trompete 
bereits so gut, obwohl er erst zu lernen begonnen hat. 

Matthias und Bastian haben einige Stücke mit dem Saxophon 
sogar zweistimmig vorgetragen. Daniela hat mit der Querflöte 
mehrere Weihnachtslieder gespielt, Diana mit ihrer Blockflöte. 
Beide Mädchen haben mit ihren Instrumenten große Fortschrit-
te gemacht. Dem Publikum hat es sehr gut gefallen.
Wir durften uns über viel Lob freuen! Auf die Leistungen sind 
nicht nur wir unglaublich stolz. Als Anerkennung bekamen  die 
Kinder von unserem Bürgermeisterpaar wieder praktische Ge-
schenke. Herzlichen Dank dafür!
Vielen Dank an unsere liebe Schulwartin Dagmar Steinwender 
für die organisatorische Unterstützung.

Dir. Gabriela Allitsch

fleißigen Damen vom Elternverein und unsere hilfsbereite Frau 
Schulwart Dagmar Steinwender. Unser ganz besonderer Dank 
gilt der großzügigen Billa-Filialleiterin von Bad Kleinkirch-
heim, Barbara Guggenberger, die für die gesamte Schule die 
köstlich gefüllten Nikolaussackerln gespendet hat.
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n Weitere Veranstaltungen in der Region
Samstag, 28. Januar, 20.15 Uhr: Winter Open Air – „Wenn 
die Musi spielt“. Bad Kleinkirchheim/Talstation Kaiserburg-
bahn. Mehr Infos unter www.musi-openair.at

Samstag, 11. Februar, 14.00 Uhr: 5. Mannschafts-Schne-
ckenrodelrennen auf der Naturrodelbahn Mirnock ´73

Sonntag, 19. Februar, 19.00 Uhr, Evangelische Kirche
Abendgottesdienst zur Themenserie „Der Geschmack der 
Kindheit“ „Weiß wie der Schnee“ mit dem  „Quintett Afritz“.
Anschließend Empfang im Pfarrhaus mit Weißwein

Jeden Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, Parkplatz Tourismusbü-
ro Bad Kleinkirchheim: Bauernmarkt mit Produkten aus der 
Landwirtschaft

Jeden Freitag von 15.00 – 18.30 Uhr, Radentheiner Stadt-
markt: Regional einkaufen direkt vom Bauern in Radenthein 
– Hauptstraße – Markthalle

n Tourismusverband Feld am See
Am Donnerstag, den 2. Februar 2017 um 19.00 Uhr findet im 
Hotel Brennseehof (Seminarraum) die Vollversammlung für 
alle Mitglieder des Tourismusverbandes Feld am See statt. Der 
Obmann, Siegfried Palle, freut sich auf Ihre rege Teilnahme.

Millstätter Straße 50A
9523 Villach – Landskron

T 0 42 42/42 0 42
E o�  ce@ferlan.at
W www.ferlan.at

 Beratung  Verkauf  Verlegung

n Nockroses Highlander
Die Nockroses Highlander laden auch heuer wieder am Sams-
tag, den 25. Februar 2017 ab 17.00 zur Faschingsparty im Feu-
erwehrhaus in Feld am See ein. Die originellsten Einzel- bzw. 
Gruppenverkleidungen werden wieder prämiert. Für Spaß, 
Stimmung,  Speise und Getränke ist bestens gesorgt!

n  RHI Werk Radenthein -  
Lehrlingsanmeldung

Die Anmeldung der Lehrlinge für das Lehrjahr 2017 ist ab so-
fort bis spätestens 24. März 2017 vorzunehmen. Spätere An-
meldungen können nicht mehr angenommen werden.
Ausgebildet werden:
• Metalltechniker – Maschinentechnik
• Elektrobetriebstechniker 
(Anlagen- und Betriebstechnik, Automatisierungs- und Pro-
zessleittechnik)
• Chemielabortechnik-Chemieverfahrenstechniker
Zur Aufnahme können nur Schüler mit guter technischer Nei-
gung berücksichtigt werden.
Anmeldeformulare sind im Sekretariat der Werksleitung oder 
bei Herrn Zammernig erhältlich. Die Abgabe des ausgefüllten 
Anmeldeformulars mit den erforderlichen Zeugniskopien soll 
persönlich durch den Lehrlingsanwärter bei Herrn Zammernig 
erfolgen. Bitte um vorherige Anmeldung unter 050213 4460.
Am Samstag, den 25. März 2017, findet im Werksaal 
Radenthein mit Beginn um 09.00 Uhr der Aufnahmetest statt. 
Die Teilnahme ist unbedingt erforderlich.
Mitzubringen sind: Schreibzeug (Bleistift, Füllfeder oder Ku-
gelschreiber, Radiergummi, Lineal, Geodreieck oder Winkel-
messer – aber kein Taschenrechner).

n Fasching in Föld 2017 – sei dabei!
Herzliche Einladung zum Faschingsumzug in Föld am See!
Am Samstag, den 25. Februar 2017, Treffpunkt um 14.00 Uhr 
bei der Würcher-Brücke! Der Elternverein der VS Feld am See 
freut sich auf vüüüüüle Leit und an lustigen Fasching!!

 Für den Elternverein – Gabi Hofer

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
Zugestellt durch Post.at

Amtliche Mitteilung

Februar 2017

www.feld-am-see.gv.at

Feld am See Aktuell
Aus dem Inhalt: Bürgermeisterbrief • Die e5-Energiegemeinde • Lebensbewegungen • Wildbachräumung • Gewichts-
beschränkungen • Aus dem Kindergarten • Kinder- und Jugendvolkstanzgruppe Feld am See • Weihnachtsfeier des Pen-
sionistenverbandes Feld am See • Aus der Volksschule • RHI Werk Radenthein - Lehrlingsanmeldung • Veranstaltungen
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Eiszeit – 
ein geniales Vergnügen

Die bitterkalten Temperaturen der letzten Wochen haben also auch ihr Gutes. Nach drei Jahren ist der Brennsee heuer wieder komplett zugefroren. Der Kufensport gehört endlich wieder zum Winter, wie Eis essen zum Sommer.Freigegeben sind alle von der Gemeinde geräumten Flächen. Das Eislaufen erfolgt auf eigene Gefahr!

Spiegeleis am Brennsee

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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Neue Gesichter, neue Eindrücke, eine völlig neue Lebens-
umgebung. Die Übersiedelung ins Pfl egeheim stellt für 
Betroffene eine große Veränderung dar. Mit viel Einfüh-
lungsvermögen gelingt es jedoch im Pfl egeheim Afritz am 
See, dass man sich vom ersten Moment an sicher, gebor-
gen und wie zu Hause fühlt. 
„Ich wurde herzlich empfangen und fand bei gemeinsamen 
Aktivitäten neue Freunde. Man kümmert sich liebevoll um 
mich. Meine anfänglichen Ängste waren sofort verfl ogen“, 
erinnert sich Katharina Weritz, 99 Jahre alt und seit 3 Jah-
ren im Pfl egeheim Afritz am See. 
Persönlich informiert Sie: Katrin Köfer, Pfl egedienstleitung
+43 5 02 88 43-703 • E-Mail: heimleitung@pfl ege-afritz.at

Die 99-Jährige Katharina Weritz mit Pfl egeleitung Katrin Kö fer

Gemeinsam neue Wege gehen


